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Notdienste & Blutspende

N
Feuerwehr/Notarzt, Tel: 112.
Polizei, Tel: 110.
ÄrztlicherNotdienst/Zahnarzt-
Notdienst, Tel: 116117.
Erdgas, Tel: (0800) 6 86 11 77.
Strom, Tel: (0361) 73 90 73 90.
Gift, Tel: (0361) 73 07 30.
Kinder- und Jugendsorgentele-
fon, Tel: (0800) 008 00 80.
Telefonseelsorge,
Tel: (0800) 1 11 01 11.
Allgemeinmedizin,
Tel: (0365) 4 88 20.
Frauenhaus, Tel: (03661) 3168.
Frauenhaus-Notruf,
Tel: (0365) 5 13 90.
Wald-Klinikum-Gera,
Tel: (0365) 8 28 29 10.

Ä
Gera
Bereitschaftsdienstpraxis,
Ernst-Toller-Straße 14 ,
Tel: 116117, Fr 13-21Uhr.
A
Gera
Focus-Apotheke,
Langenberger Straße 16,
Tel: (0365) 8336602,
Fr 8 - Sa 8Uhr.
Berg-Apotheke,
Straße des Bergmanns 72,
Tel: (0365) 438990,
Do 8 - Fr 8Uhr.
Platanen-Apotheke, Platanen-
straße 1, Tel: (0365) 34031,
Fr 8 - Sa 8Uhr.
K

Gera
Bereitschaftsdienstpraxis,
Ernst-Toller-Straße 14 ,
Tel: 116117, Fr 19-21Uhr.
T
Schöna
Tierarztpraxis Sybille Spindler,
Eichertstraße 26,
Tel: (036604) 2696, Fr 16-8Uhr.
G,W, S
Gera
Bereitschaft,Zweckverband
Wasser/AbwasserMittleres
Elstertal, De-Smit-Straße 6,
Tel: (0800) 5888119.
Bereitschaft FernwärmeNord,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8562111.
Bereitschaft FernwärmeSüd,

Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8562121 .
BereitschaftGas,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561717.
Bereitschaftsdienst,Stadtbe-
leuchtungGera ,
Kantstr. 3,
Tel: (0365) 77309503.
BereitschaftStrom,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561616.
B
Ronneburg
Begegnungsstätte derVolksso-
lidarität Zur FröhlichenRun-
de, Herrengasse 16,
Tel: (036602) 408520,
Fr 16-18.30Uhr.

Wir gratulieren

heute recht herzlich inRöpsen
Günther Fröbel zum72. und
Anita Schmidt zum71., inWal-
tersdorfKarinGruber zum75.,
inTrebnitzHedwig Eichler zum
76.Geburtstag undwünschen
allesGute imneuenLebensjahr.

Goldene Hochzeit

Wir gratulierenheuteherzlich
denEheleutenErika undWolf-
gang Enders inRöpsen zur gol-
denenHochzeit undwünschen
für dieweitere gemeinsameZu-
kunft allesGute.

Kirche

E
Gera
Kirche (Langenberg), Zeitzer
Straße 1: Abendandachtmit
Köstritzer Flötenkindern,
18Uhr.
Wünschendorf (Elster)
Martin-Luther-Haus,
Gottesdienst, 19Uhr.
Ö
Gera
Kirche Sankt Elisabeth, Kleist-
straße:Ökumenischer Jugend-
kreuzweg, 18Uhr.

„Glück Auf“
spendet an
Musik-Verein
 Euro für die

Fête de la Musique

Gera. Zu den vielen Spendern
und Sponsoren des kostenlosen
Musikfestivals „Fête de la Musi-
que“ gehört auch die Geraer
Wohnungsbaugenossenschaft
„Glück Auf“. Uwe Klinger und
Mathias Lack vomVorstand der
WBG übergaben an Lothar
Hoffmann vom Verein Musik
für Gera eine Spende in Höhe
von 750 Euro. „Wir unterstüt-
zen sehr gerndenVereinundda-
rüber hinaus viele Kunst-, Kul-
tur- und Sportvereine. Denn im-
mer, wenn sich Ehrenamtliche
um das Gemeinwohl verdient
machen, benötigen sie auch eine
finanzielle Basis. So ist es auch
bei ‚Musik für Gera‘, der alles
selbst organisiert und auf Spen-
der und Förderer angewiesen
ist“, erklärt Vorstandsvorsitzen-
derUweKlinger.

Gäste aus der
PartnerstadtNürnberg

Aktuell gibt es 60 Anmeldungen
von Bands, Chören und Musik-
gruppen für die Fête de la Musi-
que am21. Juni.Wer alsMusiker
mit einem Beitrag dabei sein
möchte, kann sich bis zum 20.
Juni, demVortag des Straßenfes-
tivals, anmelden. Selbst ohne
Anmeldung könne man noch
dabei sein, dann werde mit Si-
cherheit ein Platz zum Musizie-
ren gefunden, erklärt Initiator
Lothar Hoffmann. An 20 Stand-
orten inGerawirdwiederMusik
erklingen. Wie in jedem Jahr
werden auch Gäste aus einer
Partnerstadt Geras eingebun-
den – diesmal kommt die Grup-
peBrunhildeausNürnberg.Neu
bei der diesjährigen Auflage ist
eine Après Fête nach 22 Uhr in
Lokalen und Restaurants der
Stadt. Derzeit sei man dafür in
der Abstimmung mit den Gast-
wirten, berichtete Lothar Hoff-
mann vom Verein. Plakatiert
wird von Eisenberg bis Weida
für das Ereignis, das schon
längst überregional ausstrahlt
undGäste anlockt. (ck)

„Ich ziehe vor jedem im Kurs den Hut“
100 J V Der Lehrer und Schulleiter Ralf Zöller unterrichtet auch die Abiturstufe an der VHS

VonChristiane Kneisel

Gera. Seit etwa 1993 unterrich-
tet Ralf Zöller – mit wenigen
Unterbrechungen – an derGera-
er Volkshochschule „Aenne
Biermann“ (VHS). Anfangs
lehrte er Physik für den externen
Erwerb desAbiturs,mittlerweile
Mathematik. Seine Schüler be-
sitzen Realschulabschluss, teils
eine Berufsausbildung, sind be-
rufstätig. „Aber das reicht ihnen
nicht, sondern sie wollen noch
studieren, wofür sie dann das
Abi benötigen“, erklärt der 52-
Jährige, der hauptberuflich als
Mathe- und Physiklehrer sowie
Schulleiter des Karl-Theodor-
Liebe-Gymnasiums tätig ist.
Diemeisten der VHS-Teilneh-

mer belegen ihren Abiturkurs in
ihrer Freizeit, oft nach Dienst-
schluss. Der Unterricht laufe re-
gulär von montags bis donners-
tags, jeweils von 16 bis 20 Uhr.
Wer da beispielsweise in der
Pflege tätig sei, acht Stunden
arbeite, zudem Schichtdienste
entsprechend planenmüsse, um
am Kurs teilnehmen zu können,
für denjenigen sei das nicht
leicht. „Ich werde oft gefragt,
warum ich mir das antue, nach
Feierabend noch einen Mathe-
kurs in der Volkshochschule zu
geben. Dort jedoch sind die
meisten Schüler, verglichen mit
denen hier am Gymnasium, oft-
mals viel, viel höher motiviert.
Sie müssen fürs LernenGeld be-
zahlen und belegen den Kurs

nicht aus einer Laune heraus,
sondern mit festen Berufszielen,
die sich nur mit dem Abitur ver-
wirklichen lassen“, erzählt Ralf
Zöller nachdenklich. Mitarbeit,
Lernbereitschaft seien anders.
„Meine VHS-Schüler hinterfra-
gen auch mal Dinge. Und wenn
sie hinterfragen, sehe ich, dass

sie mitdenken und verstehen,
wasman lehrt.“
Das Mathematische vermit-

telt der Kursleiter methodisch
genauso wie in seinen Stunden
am Liebe, wenngleich er beim
Entwickeln von Lösungsstrate-
gien viel häufiger auf Grundla-
gen eingeht. „Denn diese sind

oft schon in Vergessenheit gera-
ten.“ Diese Wissenslücken kön-
ne auch ein Vorkurs kaum auf-
wiegen. Gern baut Ralf Zöller
seinen Kursschülern Eselsbrü-
cken. „ZumBeispiel nimmtman
immer ein und denselben Schü-
ler dran, wenn es um Lösungs-
strategien geht, bis dannallewis-
sen: Ach ja, das war Kathari-
na...“, erklärt der Lehrer
schmunzelnd, wobei ihm anzu-
merken ist, dass in seinem Kopf
gedanklich bestimmte Bilder
vorbeiziehen. Die Volkshoch-
schüler müssen den Abi-Stoff in

einer viel kürzeren Zeit bewälti-
gen. Ralf Zöller erlebt stets mit,
wie schwer es ist, ein solches
Pensum neben dem Alltag mit
Arbeit, Familie, Hobby zu be-
wältigen. Der Kaffeeautomat im
Haus in der Talstraße steht
jedenfalls in den Unterrichts-
pausen nie still. „Vor jedem
Volkshochschüler, der neben
seiner beruflichen Tätigkeit
noch ein Abitur schafft, vor dem
ziehe ich den Hut und zolle ihm
allerhöchsten Respekt“, be-
kennt Zöller.
Aber es ist exakt dieseMotiva-

tion, dieser Willen seiner Kurs-
schüler, der auch ihn stets wie-
der antreibt. Dieser Unterricht
an der Volkshochschule, erklärt
er, sei für ihn Berufung. „Wenn
von den angemeldeten Schülern
die Hälfte ein Abitur erhält, ein
Studien beginnt, abschließt und
dann im gewünschten Beruf
arbeitet, hat sich die Mühe ge-
lohnt“, versichert er. Und
manchmal, erzählt Ralf Zöller,
bauen sich langfristige Kontakte
auf.
Manchen Lebensweg verfolge

er über den Abikurs hinaus. So
den jener Schülerin, die imSom-
mer die Fachhochschule der
Polizei beenden wird. Oder den
einer VHS-Abiturientin, die in
Erfurt Lehramt studiert – für
Mathematik.DassRalfZöller an
solch bemerkenswerten Biogra-
fien ein klein wenig Anteil hat,
ist für ihn ein tolles Gefühl und
macht stolz.

„Wahnsignale“ – eine musikalische Lesung
Veranstaltung mit Andreas Hähle und „Stern Meißen“-Sänger Manuel Schmid in der Bibliothek

Gera. Im Rahmen des Geraer
Bücherfrühlings wird am Mitt-
woch, 17. April, 19.30 Uhr, zur
musikalischen Lesung „Wahn-
signale“ mit Andreas Hähle und
„Stern Meißen“-Sänger Manuel
Schmid in die Bibliothek am
Puschkinplatz eingeladen. Ver-
anstalter ist EditionOutbird.

Andreas Hähle nimmt die Zu-
hörer mit auf einen verstörend-
fesselnden Trip in die zerrissene
Seelenlandschaft eines von
einem ins andere System „hinü-
berlebenden“ (Sinn)Suchenden.
Musikalisch illustriert wird die-
se Reise von Manuel Schmid,
dem Sänger der Ost-Rock-Band

„Stern-ComboMeißen“. Anfang
der 90er-Jahre irgendwo in einer
Küstenstadt im Osten Deutsch-
lands: Das knappe Jahr der Frei-
heit ist vorbei, die DDR existiert
nicht mehr. Der Held folgt dem
Ruf des Bösen und die neue Ge-
sellschaft lässt ihn gewähren.
Mehr noch – fast befördert sie

ihn und er erkennt schnell, dass
das Böse zur neuenGesellschaft
gehört wie das sprichwörtliche
Salz in der Suppe. So beginnt die
Reise durch das Seelenleben
eines Menschen und einer zer-
störten zerrissenen Gesell-
schaft. (Eintritt: 6 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro) ( red)

Ralf Zöller, Lehrer für Mathematik und Physik und Schulleiter des Liebe-Gymnasiums
Gera, unterrichtet seit  auch an der Geraer Volkshochschule. FOTO: PETERMICHAELIS
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Jahrestreffen
der Fußballer

Gera. Jedes Jahr imApril kommt
es zum traditionellen Jahrestref-
fen ehemaliger Zwötzener Fuß-
baller. In diesem Jahr ist der 26.
April dieser Tag des Wiederse-
hens.Undwieder treffen sichdie
Birzers, Arnolds, Heinrichs,
Schegners undCo. imSportpark
Lusan in der Zopfstraße. Ab
15.30 Uhr sollen sich alle ehe-
maligen Kicker und Funktionä-
re dort einfinden, die mal etwas
mit dem Zwötzener Fußball zu
tun hatten. (-m.m.-)

Kandidaten
stellen sich vor

Gera. Der Wahlkampf ist nun
für alle Parteien mit folgenden
Veranstaltungen inGange.
Die SPD Gera wird mit ihren

Kandidaten am Sonnabend, ab
10 Uhr, an einem Informations-
stand in der Bachgasse/Ecke
Schloßstraße über ihre Pläne im
Stadtrat informieren.
DieAfDGera ist amFreitag in

der Sportler-Klause Falka, Am
Sportplatz sowie amSonnabend
von 10 bis 14 Uhr am Stadtmu-
seummitKandidaten undWahl-
programmvorOrt.
Die CDU Gera lädt kommen-

den Mittwoch zum Kandidaten-
Stammtisch unter dem Motto
„Gera gerecht, sozial und fami-
lienfreundlich?“ und will ab
18.30 Uhr in der Gaststätte Pau-
laner über sozialpolitische Vor-
haben informieren.
Die Linken machen am kom-

menden Mittwoch, 10 bis 13
Uhr, mit der Friedenstour der
Linken-Bundestagsfraktion am
StadtmuseumStation. (red)

Ausstellung
in Dorna endet

Gera-Dorna. Noch bis Sonntag
läuft die Ausstellung „Kreuzi-
gung“ mit Bildern des Geraer
Künstlers Sven Schmidt in der
Kirche Dorna. Die Ausstellung
ist Samstag und Sonntag jeweils
14 bis 15Uhr geöffnet. (red)

Blütenpracht im Küchengarten
Jedes Jahr erfreut die große Magno-
lie im Küchengarten Geraer und Gäs-
te der Stadt gleichermaßen. Fast 

Jahre alt, liegt ihr Kronendurchmes-
ser bei rundzwölfMetern.Dasmacht
sie derzeit zum wohl meistfotogra-

fierten Motiv der Stadt. Tausende
Blüten erstrahlen in verschiedenen
Rosatönen in der Frühlingssonne,

bevordieherabfallendenBlütenblät-
ter amBoden einen Teppich bilden.

FOTO: PETERMICHAELIS
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SERVICE rund um Ihre Zeitung

Servicecenter Gera
Johannisstr. 8, 07545 Gera

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

A. Latusek GmbH
Adam-Opel-Str. 4

07552 Gera

Tel.: 0365 – 773 769 0 www.a-latusek.de
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